
Ich unterstütze die Aktion "Klassenkampf statt Wahlkampf - Gegen den Notstand der 
Republik", weil sie in dieser gesellschaftlichen Krisensituation hierzulande sehr notwendig 
ist. Weil sie nämlich aufklärt über eine Situation, die davon gekennzeichnet ist, daß die 
faschistische Gefahr zunimmt durch Demokratieabbau und Umbau des Staatsapparats. Dazu 
kommt noch, daß die Militarisierung mittlerweile alle Bereiche der Gesellschaft erfaßt hat von 
den Schulen über die Arbeitsämter bis hin zu den Rathäusern, bis hin zur Übung des 
Bundeswehreinsatzes gegen streikende Arbeiter. Dem Einhalt zu gebieten ist nur über Alters- 
und Organisationsgrenzen hinweg möglich. Diese Aktion leistet einen Beitrag dafür, und ich 
wünsche ihr einen guten Verlauf!
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